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Franz-F. Schart

Beliebt werden, sein
und bleiben
Beliebt sein wollen wir alle, aber oft sind wir es

leider nicht. Das muss aber nicht so bleiben!

Da helfen einige kleine Tricks, mit denen auch

Sie Ihre Beliebtheit kräftig steigern können.

I
Kleine Geschenke erhalten und gewin-

• nen jede Freundschaft. Natürlich dürfen

die Präsente auch einmal etwas grosszügiger
ausfallen. Sie müssen sich Ihre Beliebtheit also

schon etwas kosten lassen. Senden Sie darum

erlesene Spezialitäten, Schmuck und Edelsteine,

Wertpapiere oder einfach gedeckte
Schecks über ansehnliche Geldbeträge an alle

Menschen, bei denen Sie gerne beliebt sein

möchten. Sie werden es Ihnen ganz bestimmt
danken!

Und vergessen Sie bitte auf gar keinen Fall,

Ihren Absender deutlich zu vermerken!
Merken Sie sich: Je grösser die Geschenke

ausfallen, um so beliebter werden Sie bei den

Empfängern sein!

^ Geben Sie öfter einmal einen aus. Durch

Freibier hat sich schon so mancher nicht

nur bei den Gästen, sondern auch beim Wirt
sehr beliebt gemacht.

3 Reden Sie anderen Menschen tüchtig
• nach dem Mund. Bestätigen Sie stets die

Meinung Ihres Gesprächspartners, auch wenn
sie noch so unsinnig und falsch ist.

Vorsichtshalber sollten Sie auf eine eigene

Meinung verzichten, die meistens sowieso

nichts als Ärger einbringt.
Ohne eigene Meinung lebt es sich einfach

besser. Das kostet anfangs natürlich etwas

Selbstüberwindung, aber was tut man nicht
alles, um immer und überall beliebt zu sein

Ausserdem gewöhnt man sich schnell daran,

keine eigene Meinung zu haben.

4 Lächeln Sie den ganzen Tag lang und sei-

• en Sie stets fröhlich, auch wenn es dazu

überhaupt keinen Grund gibt. Gute Laune

steckt an. Deshalb immer nur tapfer lächeln,

egal, was passiert!

Wenn Sie diese Tips befolgen, werden Sie in

kürzester Zeit jede Menge Freunde haben.

Aber auch das kann auf die Dauer ziemlich

lästig sein. Darum sollten Sie sich jetzt schon

einmal Gedanken darüber machen, wie Sie

diese falschen Freunde möglichst schnell wieder

loswerden können!
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